
Sonntag: 

10:00 - 11:15	 Die Souveränität des Menschen

Anette Frühauf Rhythmikerin im musischen, künstleri-
schen und philosophischen Bereich über den Umgang 
mit Menschen als natürliche und juristische Personen. 

 
Wochenende 17. / 18. Juni

Sonnabend: 

16:00 - 17:15	 Kultur und Gemüt

Gudrun Klink Vorsitzende des Bundes für Gotterkennt-
nis Ludendorff, befaßt sich mit den Sinnfragen des 
Lebens und der Lebensgestaltung der Völker.

17:30 - 18:45	 „Brich los, furor teutonicus“  

Dr. Pierre Krebs Philosoph und Metapolitiker, Autor, 
Mitbegründer der „Neuen Kultur“ in Frankreich.

21:30		  Feier der Sommersonnenwende

Sonntag:

10:00 - 11:15	 Deutschland in der Weltpolitik — 
                               Vergangenheit und Zukunft 

N.N. Historiker, bekannt durch kritische Veröffentlich- 
ungen in jüngster Zeit zur Geschichte des Zweiten  
Weltkrieges und der deutschen Nachkriegsgeschichte. 
Seine Thesen zu Ursachen und Verlauf des Zweiten 
Weltkrieges werden in der  Zeitgeschichtsforschung 
als Geschichtsrevisionismus beurteilt.

Drittes Sommerfest & 
25 Jahre Verein Gedächtnisstätte 

Wochenende 05. / 06. August

Ganztägige Betreuung für die Kinder:  Märchenerzählungen, 

Spiele und andere Aktivitäten unter freiem Himmel im Park.

Sonnabend: 

10:30 - 11:45	 Der kriegerische Typus als eine natur- 
                               notwendige Gestalt des 21. Jahrhunderts: 
		  „Si vis pacem para bellum!“ 

N.N. Studium der Ökonomie, junger bekannter Referent 
über die Krise des „fehlenden Mangels“ — „Was ist zu 
tun?“, brennende Frage der Rechten. Außerdem: Die 
Natur als ordnender Kosmos u.v.m.

14:00 - 15:15	 Mißachtung des Völkerrechts gegenüber 
                               dem Deutschen Volk — vertritt die  
		  BRD Regierung noch deutsche Interessen? 

Dr. Paul Latussek Vorsitzender der Landesgruppe Thü-
ringen der Landsmannschaft Schlesien, Vorsitzender der 
Gemeinschaft deutscher Vertriebener. Ehemaliger Vize-
präsident des BdV, Vorstandsmitglied unseres Vereins.

17:00 - 18:30	 Vom Kultus zur Kultur —  
                               Götter, Mythen und Rituale in den 
		  Großreichen der Vergangenheit 

Berhard Schaub Schweizer, Lehrer, Redner und Autor, 
Begründer der Europäischen Aktion (EA), Verfasser 
mehrerer Schriften politischen, historischen und 
religionsphilosophischen Inhalts. 
 

Sonntag: 

10:30 - 11:45	 25 Jahre Verein Gedächtnisstätte 

Ursula Haverbeck aktive Kämpferin für die historische 
Wahrheit, war Mitbegründerin des Vereins im Jahre 1992 
und 10 Jahre lang Erste Vorsitzende.

Wolfram Schiedewitz Diplomingenieur der Landespfle-
ge, selbständiger Landschaftsarchitekt und seit 2003 
Erster Vorsitzender des Vereins.

Die Teilnahmegebühr am Sommerfest beträgt 15,00 Euro —
Kinder und Jugendliche bis 20 Jahre frei. Übernachtung und 

Verpflegung mit gesonderter Anmeldung unter 04185 – 2784.

Spenden & Mitgliedschaft 

Spenden und Nachlässe in geldwerter Form sind nach 
wie vor sehr wichtig. Nachdem der Terassenbau rea-

lisiert wurde, müssen wir nun das Dach des 800 Jahre 
alten Gebäudes renovieren. Jede Einzelspende ist hoch 

willkommen! Eine Fördermitgliedschaft erhalten Sie  
für 60,00 Euro pro Jahr. (Anträge unter 04185 – 2784) 
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde,

mit unserem Weihnachtsrundschreiben überreichen wir 
auch das 1. Halbjahresprogramm 2017, das uns bis zum 
3. Sommerfest am 5./6.August 2017 in Guthmannshau-
sen begleiten wird. Sie sind wiederum herzlich eingela-
den, an unserem Programm teilzunehmen, es ist jeweils 
ein bleibendes Erlebnis und stärkt unsere Kräfte in die-
sem wichtigen Entscheidungsjahr 2017. Wer von diesem  
Programm einige Exemplare extra haben möchte, melde 
sich bitte bei mir. Ein Schwerpunktthema unseres Halbjah-
resprogramms behandelt die rechtliche Grundlage unserer 
Staatlichkeit, ein weiterer uns alle ständig beschäftigen-
der Gedankengang soll aus verschiedenen Blickwinkeln  
betrachtet werden: Wie kann es im Angesicht der identi-
tätszerstörenden Entwicklung in Deutschland weiterge-
hen. Welche Möglichkeiten bieten sich in diesem System 
der Einschüchterung, der Ausgrenzung der Andersden-
kenden, der Unterdrückung von Wahrheit und Recht. 
Wenn ich die Statistiken der Straftäter in Deutschland lese 
— 32 Straftaten pro Stunde nur von Migranten verübt, das 
sind rund 280.000 im Jahr — und die skandalöse Vernied-
lichung oder das Verschweigen dieses Themas in allen  
Medien, dann kann nur die kommende Bundestagswahl 

hier eine Änderung bringen.
 

Die Dreistigkeit und Gesetzlosigkeit in unseren Städten 
nimmt groteske Formen an. Unser Alltag wird von diesem 
Denken überschattet, keiner kann sich hier mehr sicher 
fühlen. Das muß beendet werden! Wer hier nicht persön-
lich aktiv werden kann, der kann uns stärken mit seiner 
Fördermitgliedschaft in unserem Verein oder durch eine 
entsprechende Spende, die auch anonym erfolgen kann. 
Das Jahr 2017 wird wesentliche Weichen stellen. Die Prä-
sidentschaft Trumps mit seinen deutschen Wurzeln wird 
die Welt in unserem Sinne verändern, da bin ich mir ziem-
lich sicher. Helfen Sie mit, daß unser Vaterland und auch 

Europa nicht im kriminellen Chaos versinken!

   Wolfram Schiedewitz, Dipl. Ing. 
1. Vorsitzender Verein Gedächtnisstätte

21209 Seevetal / Postfach 3120   

Kultur- & Tagungsstätte
 

Sie möchten Feiern, Veranstaltungen oder Seminare in 
unseren Räumlichkeiten ausrichten? Weiterführende 

Informationen erhalten Sie unter 04185 - 27 84.

PROGRAMM im 1. Halbjahr 2017 
Wochenenden allgemeiner Ablauf 

Sonnabend: 

13:00			   Mittagessen  (bitte anmelden) 
15:00 - 16:00		  Kaffeerunde
16:00 - 17:15 		  Vortrag I
17:15  - 17:30 		  Pause
17:30 - 18:45 		  Vortrag II
19:00 (20:00)	 	 Abendessen  (je nach Vortrag)
20:00		              	 Geselliges Beisammensein
                            	
Sonntag:

09:00 - 10:00		  Frühstück  
10:00 - 11:15		  Vortrag III
11:15 - 11:30		  Pause
11:30			   Gedenkstunde am Denkmal *
12:30			   Mittagessen *  
13:30			   Aussprache zum Wochenende
14:00			   Abfahrt 

*am 6.08. (Sommerfest): Gedenken um 12:00 /  Mittag um  13:00 

   Wochenende 18. / 19. Februar
Sonnabend:  

16:00 - 17:15	 Vom Siegeszug germanischer Lebensart

Roland Wuttke Elektrotechniker, Betriebswirt, Publizist, 
Schriftleiter der Zeitschrift „Volk in Bewegung“.

17:30 - 18:45	 100 Jahre deutsch-afghanische  
                                Freundschaft 1916 - 2016

Dr. Albrecht Jebens Historiker, 2. Vorsitzender unseres 
Vereins

Sonntag: 

10:00 - 11:15	 Vorratswirtschaft, Notvorrat, Krisenvorsorge 

N.N. Der uns bekannte Referent befaßt sich seit vielen 
Jahren mit dem Thema. 

 Wochenende 25. / 26. März
Sonnabend: 

16:00 - 17:15	 Die Brüder Grimm — zwei Aufrechte 
                               in einer schweren Zeit

Roswitha Leonhard-Gundel Grundschullehrerin,  
Märchenerzählerin mit Schwerpunkt der Grimmschen 
Märchen und deren geschichtlichem und mythologi-
schem Hintergrund. 

17:30 - 18:45	 Die Bedeutung der Grimmschen Märchen  
                               für die deutsche Kultur  

Roswitha Leonhard-Gundel Ein Vergleich zwischen 
dem deutschen Märchen „Aschenputtel“ und dem  
französischen Märchen „Aschenbrödel“.

Sonntag: 

10:00 - 11:15	 „Apoll“:  Herkunft — Bedeutung —  Feinde

Heidrun Beißwenger Lehrerin, Chorleiterin, siehe auch
www.adelinde.net .

20. und 21. 04. — freiwilliger Arbeitseinsatz 

Wochenende 22. / 23. April
Sonnabend: 

16:00 - 17:15	 Der Ruhrkampf 1923

Adolf Frerk Gymnasiallehrer für Französisch, Latein  
und Niederländisch, durch vielfältige Kontakte ins 
europäische Ausland mit der Kultur Europas vertraut.

17:30 - 18:45	 Friedrich Schiller: „Freiheit, schöner		
		  Götterfunken!“  — Lyrik, Lieder, Leben 

Imke Barnstedt Schauspielerin, Theaterregisseurin, 
Leitung des ‚Berliner Zimmers‘ in Oldenburg mit einem 
Streifzug durch Schillers Leben und Schaffen —
poetisch, philosophisch, draufgängerisch, bissig  und 
sehr menschlich.

Sonntag:

10:00 - 11:15	 100 Jahre Kriegseintritt der USA 
                               in den ersten Weltkrieg 1917 - 2017 

Dr. Mario Kandil Historiker und Publizist

Wochenende 20. / 21. Mai
Sonnabend: 

16:00 - 17:15	 Zur staats- u. völkerrechtlichen Lage der 
                               BRD — Besinnung auf die Wirklichkeit

Gisela Pahl Rechtsanwältin, vertritt politisch unkorrekte 
Deutsche, u.a. bei der Durchsetzung der Grundrechte bis 
zum Bundesverfassungsgericht.
 

17:30 - 18:45	 Staatsangehörigkeitsausweis —  
                               Sind wir Deutschen staatenlos?  

Manfred Rummel Diplomingenieur, beschäftigt sich seit 
Jahren mit der Lage in Deutschland nach Kriegsende.


